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ren CBei Meinem Regierungsantritt habe ich Meinen Entſchluß ſtehen nehmen diejenigen welche aus der Nothwendigkeit der
Abonnements kundgegeben die fernere Entwickelung unſerer Geſetzgebung in der Schonung der heimiſchen Jnduſtrie in ihrem Wettbewerb mit

8 i i i ö i Mein in Gott ruhender dem Auslande ſich ergeben eine hervorragende Stelle ein Jchf onntags erſcheinenden General Anzeiger gleichen Richtung zu fördern in welcher tTon v Meer e Große illrichſerage 36 Großvater Sich der Fürſorge für den wirthſchaftlich ſchwächeren habe daher den Reichskanzler angewieſen bei den Regierungen

n ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen Theil des Volkes im Geiſte chriſtlicher Sittenlehre angenommen der Staaten deren Induſtrie mit der unſrigen den Weltmarkt
enomimen Der Abonnementspreis beträgt pro hat beherrſcht den Zuſammentritt einer Konferenz anzuregen umMonat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent So werthvoll und erfolgreich die durch die Geſetzgebung und die Herbeiführung gleichmäßiger internationaler Regelungen der n

hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat Verwaltung zur Verbeſſerung der Lage des Arbeiterſtandes bis Grenzen für die Anforderungen anzuſtreben welche an die e
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen her getroffenen Maßnahmen ſind ſo erfüllen dieſelben doch nicht Thätigkeit der Arbeiter geſtellt werden dürfen Der Reichs

De Der General Anzeiger iſt die e die ganze Mir geſtellte Aufgabe kanzler wird Jhnen Abſchrift Meines an ihn gerichteten Erlaſſes S
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S Neben dem weiteren Ausbau der Arbeiter Verſicherungs mittheilen

T geſetzgebung ſind die beſtehenden Vorſchriften der Gewerbe Berlin den 4 Februar 1890 h
Der dentſche Kaiſer über die Arbriterfrage ordnung über die Verhältniſſe der Fabrikarbeiter einer Prüfung a Wilhelm R
2 Berlin 5 Februar Abends zu unterziehen um den auf dieſem Gebiete laut gewordenen r der öffentlichen Arbeiten und für Handel
Der Reichsanzeiger bringt die folgenden beiden Erlaſſe Klagen und Wünſchen ſoweit ſie begründet ſind gerecht zu

des Kaiſers welche die Verbeſſerung der Lage der Ar werden Dieſe kaiſerlichen Erlaſſe bedeuten den Beginn einer neuen e
beiter bezwecken Dieſelben lauten Dieſe Prüfung hat davon auszugehen daß es eine der Auf Periode in der inneren deutſchen Politik einer Periode die ſchon e

Jch bin entſchloſſen zur Verbeſſerung der Lage der deutſchen gaben der Staatsgewalt iſt die Zeit die Dauer und die Art lange vorausgeahnt wurde Kaiſer Wilhelm II hat perſönlich S
Arbeiter die Hand zu bieten ſoweit die Grenzen es geſtatten der Arbeit ſo zu regeln daß die Erhaltung der Geſundheit die die Leitung der inneren Angelegenheiten übernommen der greiſe

v a e 3 ichen P 0 4444 nwelche Meiner Fürſorge durch die Nothwendigkeit gezogen Gebote der Sittlichkeit die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe der n e ihn i einen e
werden die deutſche Jnduſtrie auf dem Weltmarkte konkurrenz Arbeiter und ihr Anſpruch auf geſetzliche Gleichberechtigung ge Male die Meinungsverſchiedenheiten welche im Reichstage zwiſchen e

fähig zu erhalten und dadurch ihre und der Arbeiter Exiſtenz wahrt bleiben der Volksvertretung und den verbündeten Regierungen herrſchten
zu ſichern Der Rückgang der heimiſchen Betriebe durch Ver Für die Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgebern und Der Kaiſer will den Arbeitern geben was ihnen gebührt Jn
luſt ihres Abſatzes im Auslande würde nicht nur die Unter Arbeitnehmern ſind geſetzliche Beſtimmungen über die Formen W e Ter waren et We
nehmer ſondern auch ihre Arbeiter brodlos machen Die in Ausſicht zu nehmen in denen die Arbeiter durch Vertreter r Verſtändigung er Jnderre
in der internationalen Konkurrenz begründeten Schwierigkeiten welche ihr Vertrauen beſitzen an der Regelung gemeinſamer An ſtaaten genügender Arbeiterſchutz
der Verbeſſerung der Lage unſerer Arbeiter laſſen ſich nur gelegenheiten betheiligt und zur Wahrnehmung ihrer Jntereſſen Unter dem eigenen Präſidium des Kaiſers ſoll der Staatsrath
durch internationale Verſtändigung der an der Beherrſchung bei Verhandlung mit den Arbeitgebern und mit den Organen die Arbeitergeſev beraten der Nonarch ſelbſt will Se
des Weltmarktes betheiligten Länder wenn nicht überwinden Meiner Regierung befähigt werden Durch eine ſolche Ein r n derer e r
doch abſchwächen Jn der Ueberzeuguug daßz auch andere richtung iſt den Arbeitern der freie und friedliche Ausdruck ihrer Arbeit die der junge Monarch auf ſeine Schultern genommen
Regierungen von dem Wunſche beſeelt ſind die Beſtrebungen Wünſche und Beſchwerden zu ermöglichen und den Staats hat erfolgreich gelöſt was wir hoffen wollen ſo hat der deutſche
einer gemeinſamen Prüfung zu unterziehen über welche die behörden Gelegenheit zu geben ſich über die Verhältniſſe der Kaiſer einen Sieg gewonnen der dem vom Jahre 1870/71 eben
Arbeiter dieſer Länder unter ſich ſchon internationale Ver Arbeiter fortlaufend zu unterrichten und mit den letzteren bürdig ſich zur Seite ſtellen darf e

r z u u Jch bin ein Sohn meiner Zeit Das hat Kaiſerhandlungen führen will ich daß zunächſt in Frankreich Eng Fühlung zu behalten Wilhelm vor nun einem Jahre geſagt heute will er es durch die
land Belgien und der Schweiz durch Meine dortigen Vertreter Die ſtaatlichen Bergwerke wünſche Jch bezüglich der Für That beweiſen Mögen unſere deutſchen Arbeiter den Verlauf der n
amtlich angefragt werde ob die Regierungen geneigt ſind mit ſorge für die Arbeiter zu Muſteranſtalten entwickelt zu ſehen neuen friedlichen Sozialreform die ſo verheißungsvoll 9
uns in Unterhandlung zu treten Behufs einer internationalen und für den Privatbergbau erſtrebe Jch die Herſtellung eines angebrochen iſt mit Ruhe erwarten ſie wird nicht einen
Verſtändigung über die Möglichkeit dentenigen Bedürfniſſen Wr hält Gegner haben Daß Kaiſer Wilhelm frei iſt von nationalergung öglichkeit denjenigen Bedürfniſſ organiſchen Verhältniſſes Meiner Bergbeamten zu den Be Ffntipathie beweiſt der Umſtand daß unter den Staaten mit
und Wünſchen der Arbeiter entgegenzukommen welche in den trieben behufs einer der Stellung der Fabrikinſpektionen ent welchen zuerſt Fühlung genommen werden ſoll Frankreich voran
Ausſtänden der letzten Jahre und anderweit zu Tage getreten ſprechenden Aufſicht wie ſie bis zum Jahre 1865 beſtan genannt iſt
ſind Sobald die Zuſtimmung zu meiner Anregung im Prinzip den hat
gewonnen ſein wird beauftrage Jch Sie die Kabinette aller der Zur Vorberathung dieſer Fragen will Jch daß der Staats Stanley und Emin Paſcha
Regierungen welche an der Arbeiterfrage den gleichen Antheil rath unter meinem Vorſitze und unter Zuziehung derjenigen Halle 6 Februar
nehmen zu einer Konferenz Behufs Berathung über die ein ſachkundigen Perſonen zuſammentrete welche Jch dazu berufen Jmmer deutlicher wird es daß der große und kühne Zug
ſchlägigen Fragen einzuladen werde Die Auswahl der letzteren behalte Jch Meiner Be welchen Stanley zur Befreinng und Heimführung Emin

Berlin den 4 Februar 1890 ſtimmung vor Paſcha s unternahm mit idealen Geſichtspunkten verzweifelt wenige mit ſchäftli ückſi eWilhelm I R Unter den Schwierigkeiten welche der Ordnung der Arbeiter i r wit e ten e nB kInter den ber Emin Paſcha hat es ſelbſt in dieſen Tagen ausgeſprochen daß nen An den Reichskanzler verhältniſſe in dem von Mir beabſichtigten Sinne entgegen Stanley s Hauptzweck es war die egyptiſche SudanProvinz für e 4
äaäriiinnwoaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaiwewaaaaaaeeeeeee an tdes Zu S et F n a m dSollte nicht eine vorübergehende Trennung von Vortheil aber es war ihr unmöglich dieſelbe jetzt auf dem nach desſer Zwri Rial vermählt ſein Kaum war der Gedanke gefaßt als auch der Graf Grafen Abreiſe wieder aufgenommenen Spaziergange zu be

S e r bereits an die Ausführung dachte Lucys bevorſtehende gleiten Mochte die Frau allein gehen welche ihren theueren
n Fortſetzung Hochzeit die Ausſteuer gewährte ihm hinreichenden Grund Papa ſo unglücklich gemacht Sie hatte nicht die geringſte e

Die Gräfi e h oödruc verboten Fiir eine längere Reiſe und ſo theilte er der Gräfin eines Veranlaſſung liebenswürdig und zuvorkommend gegen die a
un u x war krank wenn auch die Aerzte ihre Ge Tages ſeine Abſicht mit ſelbe zu ſein

heit predigten die Seele hatte den Körper in Mitleiden Lady Alice erblaßte und erröthete Sie wußte nicht ob Eines Abends war Luch allein in den Park gegangen
Kaſten und ſie fühlte faſt täglich eine Abnahme ihrer ſie es als ein Glück oder ein Unglück betrachten ſollte wenn Das Wetter war wieder ſchön geworden und wenn hier
nen and r dte fand kein Bedauern dafür ſie durfte kaum ihr Gemahl ging Sie glaubte daß ſeine Gegenwart allein und da auch bereits ein welkes Blatt anfing hernieder zu
n Se d Wunſch haben als den zu ſterben und doch im Stande ſei ſie vor ſündhaften Gedanken zu bewahren flattern ſo verhütete doch die ſorgſame Beaufſichtigung des

dieſer g d konnte von der Hoffnung nicht laſſen daß aber einmal ausruhen von dem Kampfe einmal allein Parkes daß derſelbe einen herbſtlichen Anſtrich davon be
di Hen vorübergehen müſſe ſein Der Gedanke barg etwas Tröſtliches und Beruhigendes kam Ein friſcher Wind wehte herüber aber Lucy war es

Clahton gen gewann an Raum ſeitdem George in ſich gerade recht wenn er ihr die Wangen roth färbte und dasmich u de auf GrodnoCaſtle war Sie konnte Zwei Tage ſpäter reiſte der Earl ab und als ſein Haar um den Kopf flattern ließ namentlich harmonirte ein
Eindrn ien der junge Mann hatte auf ſie den angenehmſten Wagen in der Allee verſchwunden war athmete die Gräfin ſolches Wetter weit beſſer mit ihrer Stimmung als der
tnener Freene 3 konnte es anders ſein da er ein ſo tief auf ewige langweilige Sonnenſchein in ihrem Herzen warſchen km ord lberdeen s war aber ſie hatte ihn nicht Es würde beſſer werden ſie fühlte es in dieſer auch nichts weniger als Sonnenſchein
eipftuder n e eine Art von Furcht und Entſetzen zu Stunde Während der Earl abweſend war wollte ſie ge Sie durchſtreifte den Park rechts und links und endlich
i m und wie eine Erlöſung wurde von ihr die Nach ſund werden ſich erholen und dann an ſeiner Seite ließ ſie ſich auf eine Bank am Rande des Teiches nieder

Den rin genommen daß er abgereiſt ſei weiter wandern den Weg den ſie erwählt Mochte er noch Es war der hübſcheſte Punkt im ganzen Park Vor ihr
er Vg rund ſeiner Abreiſe erfuhr ſie nickt und wenn es ſo Jan und düſter ſein es war der einzige Weg der ihr das klare Waſſer mit einem Dutzend prachtvoller Schwäne i
Schreiben e wäre ſie hätte in Lord Aberdeens offen geblieben wenn Ke nicht den Earl mit in das Elend dahinter ſanft anſteigend üppiger Graswuchs mit reizenden 9
ſie glauhte einen Grund zu neuen Befürchtungen geſehen wollte aus welchem ſie ſelbſt doch nie wieder er Blumenanlagen und ganz im Hintergrunde wieder Eichen
entbeden n mehr daran daß Harry jemals ihre Spur ſtehen konnte und Buchen und einzelne düſtere Tannen deren Kronen ſich
war ne dag nachdem ſo lange Zeit dahingeſchwunden Luch war erſtaunt und gekränkt als ſie die Veränderung in der glänzenden Fluth ſpiegelten Es war ein recht en

So re aß er ſie gefunden nach der Abreiſe des Vaters in dem ganzen Weſen der zückendes Bild und wohl geeignet Frieden und Ruhe in ein
Carl wahr ſie neu aufzuleben und zwiſchen ihr und dem Gräfin wahrnahm War das der Dank das der Lohn da krankes Herz zu gießen aber nicht in Lucy s All die
haben we e ſich auch wieder das Verhältniß gebeſſert für daß er ſie aus einer untergeordneten erbärmlichen Schönheit erbitterte Lucy nur noch mehr ſie hatte ſich nie
renzente nn ſie nicht nach wie vor eine an Abneigung Stellung emporhob und zur Gräfin von Grodno machte in einem ſolchen Zuſtande von Unruhe und Seelenangſt be
Aberdeen Zurückhaltung beobachtet hätte Seit Harry So weit war es in der kurzen Zeit dieſer Ehe gekommen funden von welchem ſie beſtimmt wußte daß er kein gutes
ſreundit nach Europa zurückgekehrt war erſchien ihr jedes daß der Earl das Schloß verlaſſen mußte um ſeiner Ende nehmen konnte
Hurry W ort gegen den Earl eine Untreue gegen jungen Frau Platz zu machen weil ſie nicht neben ihm ge Mitten in ihren Gedanken ſchrak Lucy plötzlich zuſammen
e wyr enn der Earl ſich ihr näherte zitterte ſie und deihen konnte Sie ſah einen fremden Mann vor ſich ſtehen und ſie hatte
rerhe ganz unmöglich daß ihm ihr ſeltſames Gebahren Nur mit Mühe überwand Luch ſich ſo weit daß ſie der gar nicht gehört daß er näher gekommen war Oder ſtand

gen bleiben konnte Gräfin gegenüber den Reſpekt nicht aus den Augen ſetzte l er ſchon unter dem Eichbaume als ſie ſich hier auf dieſer
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die engliſche oſtafrikaniſche Geſellſchaft zu gewinnen und den Paſcha
zu veranlaſſen in die Dieuſte jener Geſellſchaft zu treten Es giebt
wohl kaum zwei Männer die in ihrem Weſen ſo viel Aehnliches
und ſo viel Verſchiedenes haben wie gerade dieſe beiden Forſcher
Muth Energie Willenskraft zeichnen Beide aus aber während
Emin Paſcha es für ſeine Aufgabe hält geradeſo wie der leider
zu früh verſtorbene Generalkonſul Dr Nachtigall die Schwarzen
durch Milde und entgegenkommende Haltung für europäiſche Civi
liſation und Kultur ſo weit wie möglich zu gewinnen ſind für
Stanley die Neger nichts anderes als Werkzeuge dem Weißen den
Weg nach Jnner Afrika zu ebnen Emin Paſcha wurde von ſeinen
Sudaneſen bezeichnender Weiſe unſer Vater Emin genannt
Stanley ließ die Leute nach ſeinen eigenen Berichten mit der Nil
pferdpeitſche ſchlagen bis das Blut von ihnen floß nur weil ſie
ihm nicht auf s Wort gehorchten

Die Spekulation welche Stanley in jene Länder geführt hat
iſt unſerem Landsmann unendlich zuwider geweſen daran iſt kein
Zweifel Er hat Stanley s Anträge abgelehnt und ſeine Verſtim
mung iſt noch geſtiegen als er ſah wie Stanley durch ſein hartes
Auftreten ihm ſeine ganze Arbeit verdarb Der amerikaniſche
Reiſende iſt ſicher ein hochbedeutender Mann aber der Vorwurf
kann ihm nicht erſpart bleiben daß ſein unrichtiges Auftreten es
war welches Emin Paſcha den Boden unter den Füßen fortzog
Das fühlt Stanley auch ſelbſt und um ſich rein zu waſchen erhob
er Anklagen gegen Emin Paſcha Die ganze Angelegenheit beweiſt
daß jenes Urtheil welches einſt über Stanleys Verwaltung im
Kongoſtaat gefällt wurde noch heute gilt Als Forſcher
giebt es heute keinen Mann von unbeugſamerer Energie wie
Stanley als friedlicher Förderer von Kultur und Sitte iſt er
aber nicht zu verwenden denn die Araber behandeln ihre Sklaven
bei Weitem nicht ſo hart wie Stanley ſeine Neger Allenthalben
fürchten ihn die Schwarzen aber geliebt wird er von
Niemand

Der Beſitz Emin Paſcha s iſt für die engliſche OſtafrikaGeſell
ſchaft verloren und das beharrliche Verweilen Emin Paſcha s in
der deutſchen Küſtenſtadt Bagamoyo ſcheint zu beweiſen daß er auch
nicht daran denkt in die Dienſte jener Geſellſchaft zu treten daß er ſich
viel eher mit dem Gedanken trägt in ſeine Provinz zurückzukehren Er
hat dieſelbe bekanntlich der Verwaltung mehrerer egyptiſcher Offi
ziere übergeben doch iſt kaum anzunehmen daß dieſe ſich dauernd
gegen die von Norden her andrängenden Machdiſten behaupten
können Emin Paſcha iſt ein ſchweigſamer Mann der in ſeiner
Abgeſchiedenheit von allen Europäern gelernt hat ſich auf ſich
ſelbſt zu verlaſſen und allein zu handeln Es iſt nicht ſo unmög
lich daß wir bald eine große Ueberraſchung erleben und die Kunde
hören wie Emin mit angemeſſener deutſcher Unterſtützung ſein Land
wiedergewinnt Gegenwärtig iſt daſſelbe herrenlos und der Zug
kann alſo unter deutſcher Flagge unternommen werden Daß
Reichskommiſſar Wißmann ſich hierbei in größerem Umfange
engagieren wird iſt kaum anzunehmen ihm bleibt ja noch die
Aufgabe den Süden des deutſchen Schutzgebietes zu unterwerfen
aber er hat keinen Grund Emin Paſcha Widerſtand zu leiſten
wenn dieſer auf eigene Hand einen neuen Zug wagen und zu dem
ſelben ſich die Mannſchaften im deutſchen Gebiet anwerben will

Die Verhältniſſe für die Expedition ſind günſtig denn in dem
großen Negerreiche Uganda welches durchſchritten werden muß
iſt die chriſtliche Richtung zur Herrſchaft gelangt und es ſcheint
durchaus nicht unwahrſcheinlich daß es einem Manne wie Emin
Paſcha gelingen könnte den Weg in dieſe reichen Länder zu öffnen
und dauernd offen zu halten Der Werth des deutſchen oſt
afrikaniſchen Schutzgebietes wird durch regen Handel nach dem
Jnnern bedingt der Küſtenſtrich allein kann nicht ſo viel abwerfen
um die Koſten der deutſchen Verwaltung zu decken Der Erfolg
kann aber ein großer werden wenn der deutſche Reichskommiſſar
im Küſtengebiet und Fmin Paſcha im Jnnern ſich dauernd die
Hände zu gemeinſamer Arbeit reichen Der eine Mann Emin
Paſcha wiegt für Jnner Aſrika Millionen auf und eine geſchickte
und vor Allem genügend unterſtützte Benutzung der obwaltenden
Verhältniſſe kann für den deutſchen Handel von unberechenbarem
Vortheil ſein

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 5 Februar Der Kaiſer ſtattete heute dem
Profeſſor Begas einen Beſuch ab und beſichtigte dort ein Modell
zu einem Kaiſer Wilhelm Denkmal Später empfing der Monarch
den Miniſter von Lucius und den Oberpräſidenten von Zedlitz

Es heißt die beiden älteſten Söhne des Kaiſers ſollen gemein
ſam ein Gymnaſium beſuchen und zwar ſämmtliche Klaſſen von
Sexta an durchmachen Der Kaiſer ſelbſt und ſein Bruder be
ſuchten in Kaſſel bekanntlich nur Sekunda und Prima

Wenn die N A nicht ſchon mitgetheilt hätte Fürſt
Bismarck habe auf das Handelsminiſterium verzichtet weil die
Arbeiterbewegungen gerade dieſem Miniſterium eine beſondere
Arbeitslaſt bereiteten ſo würde dies Motiv jetzt doch klar geſtellt

Bank niederließ Sie hatte den Mann nie zuvor geſehen
und doch kam er ihr bekannt vor Jedenfalls gehörte er der
guten Geſellſchaft an ſein Anzug war untadelhaft von den
Handſchuhen his zu der eleganten Fußbekleidung und alser näher kam Khlte Lucy ſich nicht im Mindeſten ge

ängſtigt
Um Verzeihung Miß iſt dies der Park des Earl von

Grodno
Allerdings Sir entgegnete Lucy auf die an ſie ge

richtetete Frage mit einer gewiſſen Schüchternheit welche
ſie nicht abſchütteln konnte obwohl ſie ſich alle nur erdenk
liche Mühe gab ruhig und gleichgiltig zu bleiben

Der Park iſt heute den Fremden verſchloſſen Mif und
ich muß um Verzeihung bitten wenn ich ſtöre

O bitte das ſchadet wirklich nichts Sir unterbrach
ihn Lucy lebhaft Sie ſtören Niemanden ſelbſt die Gräfin
nicht Früher ſtand der Park Jedermann offen aber ſeit
dem die Gräfin leidend iſt

Das Geſicht des Fremden verfärbte ſich
Die Gräfin iſt leidend
O ja ſchon lange bald nachdem der Earl ſie

heirathete erzählte Luch unbefangen ohne zu bedenken daß
eine ſolche Unterredung gerade nicht paſſend ſei Sie freute
ſich thatſächlich einmal einen anderen Menſchen zu ſehen
als die ihr alle Tage unter die Augen kamen Freilich
iſt es ſeit einiger Zeit beſſer geworden und ſie macht
wenigſtens täglich ihren Spaziergang

Dann werde ich mich ſofort zurückziehen um die Frau
Gräfin nicht zu beläſtigen

Lucy hob ihre graublauen klugen Augen verwundert und
fragend zu dem Fremden empor Jn ſeinen Worten hatte
eine ſolche unbeſchreibliche Bitterkeit gelegen daß ſie noth
wendig aufmerkſam werden mußte Hatte ſie ihn mit ihren
Worten verletzt

O bitte das ſollte damit nicht angedeutet ſein ſagte

nicht geneſen begann er ſeine Wanderungen von Neuem und

ſein Auf dem parlamentariſchen Diner im Reichskanzlerpalais
hat Fürſt Bismarck ſelbſt es ansgeſprochen der Leiter des
Miniſteriums für Handel und Gewerbe müſſe heute ein jüngerer
und kräftiger Mann ſein der ſich mit anderen Sachen nicht zu
befaſſen habe Auf der anderen Seite äußerte Kaiſer Wilhelm in
dieſer Sache er hoffe die Arbeiterbewegung würde ſich ſchließlich
ruhig ausgleichen Der neue Miniſter für Handel und Gewerbe
Freiherr v Berlepſch wird heute die Geſchäfte ſeines Reſſorts
übernehmen

Der Bundesrath wird Morgen Nachmittag eine Sitzung
halten An neuen Vorlagen ſtehen auf der Tagesordnung
die Abänderung der Jahresmenge des zum niederen Verbrauchs
abgabeſatze herſtellbaren Brauntweins die Geſchäfte des Reichs
gerichte im Jahre 1889 ferner der Antrag Württembergs betr
die Abänderung des Etats der Zollverwaltungs 2c Koſten für
Württemberg und Antrag betreffend die Beſetzung erledigter Stellen
bei den Disciplinarkammern ſodann eine lange Reihe mündlicher
Berichte über Eingaben 2c ſowie über den Geſetz Entwurf für
ElſaßLothringen über die Rechtsverhältniſſe der Profeſſoren an
der KaiſerWilhelm Univerſität zu Straßburg endlich Geſchäftliches

Die Polen haben im Abgeordnetenhauſe den ſchon
mehrmals eingebrachten Antrag erneuert die Mutterſprache der
polniſchen Kinder in den Volksſchulen als Unterrichtsmittel und
Unterrichtsgegenſtand wieder einzuführen und die Ertheilung des
Religionsunterrichts ausſchließlich in der Mutterſprache anzu
ordnen

Dem preußiſchen Herrenhauſe iſt der Geſetzentwurf
über Rentengüter zugegangen Derſelbe beſtimmt in der
Hauptſache

Bei der eigenthümlichen Uebertragung eines Grundſtückes gegen
Uebernahme einer feſten Geldrente Rentengut kann die Ablösbarkeit
der letzteren von der Zuſtimmung beider Theile abhängig gemacht
werden Die Feſtſtellung des Ablöſungsbetrages und der Kündigungs
friſt bleibt der vertragsmäßigen Beſtimmung überlaſſen Von dem
Rentenberechtigten darf jedoch ein höherer Ablöſungsbetrag als der
25fache Betrag der Rente nicht gefordert werden wenn die Ablöſung
auf feinen Antrag erfolgt Bei der Eintragung der Rente in das
Grundbuch müſſen die Abreden über den Ausſchluß der Ablösbarkeit
ſowie über die Feſtſtellung des Ablöſungsbetrages und der Kündigungs
friſt in das Grundbuch eingetragen werden Jſt dies nicht geſchehen
ſo gilt Dritten gegenüber die das Grundſtück belaſtende Rente als eine
ſolche welche von dem Verpflichteten nach ſechsmonatlicher Kündigung
mit dem zwanzigfachen Betrage abgelöſt werden kann Den feſten
Geldrenten ſind gleich zu achten feſte Abgaben in Körnern Sofern
bei Veräußerung eines Grundſtücks gegen eine Rente der Eigenthümer
des Rentengutes vertragsmäßig in ſeiner Verfügung dahin beſchränkt
wird daß die Zuläſſigkeit einer Zertheilung des Grundſtücks oder der
Abveräußerung von Theilen deſſelben von der Zuſtimmung des Renten
berechtigten abhängig ſein ſoll ſo kann die verſagte Einwilligung durch
richterliche Entſcheidung der Auseinanderſetzungsbehörde ergänzt werden
wenn die Zertheilung oder Abveräußerung im gemeinwirthſchaftlichen
Intereſſe wünſchenswerth erſcheint Jſt dem Erwerber eines Renten
gutes vertragsmäßig die Pflicht auferlegt die wirthſchaftliche Selb
ſtändigkeit des übernommenen Grundſtücks durch Erhaltung des bau
lichen Zuſtandes darauf befindlicher oder darauf zu errichtender Ge
bäude durch Erhaltung eines beſtimmten landwirthſchaftlichen Jnven
tars auf derſelben oder durch andere Leiſtungen dauernd zu ſichern ſo
kann der Verpflichtete durch richterliche Entſcheidung der Auseinander
ſetzungsbehörde von ſeiner Verpflichtung befreit werden wenn der
Aufrechterhaltung der wirthſchaftlichen Selbſtſtändigkeit des Grundſtückes
überwiegende gemeinwirthſchaftliche Intereſſen entgegenſtehen

Jn der La udesvertretung von ElſaßLothringen
iſt dieſer Tage auch über den Paß zwang verhandelt worden
Von Seiten der Regierung wurde erklärt an eine Aufhebung
des Paßzwanges ſei nicht zu denken Er werde aber that
ſächlich ſo milde wie möglich gehandhabt Gerechtfertigte Be
ſchwerden wurden ſtets berückſichtigt

Reichskommiſſar Wißmann wird demnächſt in Zanzibar
mit ſeinem Berliner Stellvertreter Lieber über die weiteren Koſten
ſeiner Expedition konferiren da dem Reichstage noch ein Nach
tragsetat hierüber vorzulegen iſt den Major Lieber zu vertreten
hat Die Truppe des Reichskommiſſars die bisher rund tauſend
Mann betrug wird auf 1500 erhöht werden weil nunmehr die
Unterwerfung des ſüdlichen Theiles des deutſchen Schutzgebietes in
Angriff genommen werden ſoll und doch in den Stationen der
nördlichen Hälfte Beſatzungen zurückbleiben müſſen Jm ſüdlichen
Theile hatten die Aufſtändiſchen bisher das unumſchränkte Regi
ment Nicht einmal die Stationen konnten gehalten werden

Zwickau 5 Februar Die hier abgehaltene Verſammlung
ſämmtlicher Werksbefitzer und Werksvertreter erklärte die
Forderungen der Arbeiter 312 M Schichtlohn achtſtündige
Arbeitszeit 50 pCt Zuſchlag für Ueberſchichten für unerfüll
bar Die Verſammlung beſchloß nur mit den ordnungsmäßig
gewählten Knappſchaftsvertretern zu verhandeln

OeſterreichUngarn
Wien 5 Februar Die Wiener Zeitung veröffentlicht

heute in ihrem nichtamtlichen Theile zwei Verordnungen des
Juſtizminiſters vom 3 Februar Dieſelben betreffen erſtens
die Abänderung der Gerichtsorganiſation in Böhmen
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ſie in ihrer offenen Weiſe Sie müſſen mich nicht miß
verſtehen wollen Die Gräfin ſpaziert vielleicht von zehn
bis elf Uhr morgens ſomit konnte dieſelbe durch Sie gar
nicht beläſtigt werden Betrachten Sie den Park als
Jhnen zugehörig Sie finden keinen Menſchen weiter
darin

Sie machte dem Fremden eine Verbeugung und zog ſich
dann zurück

Von zehn bis elf Uhr kam es murmelnd über ſeine
Lippen Gut ich werde am Platze ſein O ſie nur
einmal ſehen

Er hatte den Platz eingenommen welchen Lucy ſoeben
verlaſſen Bis hierher war Lord Aberdeen gekommen nach
langem vergeblichem Suchen nach mühſamen Wanderungen
in der Jrre Als er Alice s Spur entdeckt hatte glaubte
er ſie nun feſthalten zu können aber zwei drei Mal
ging ſie ihm wieder verloren der Faden war wie abge
ſchnitten Und dann begann er auf s Neue Was kümmerte
es ihn ob ſie nicht von ihm geſucht ſein wollte Nur ein
mal war er erlahmt an jenem Tage wo ein neues Jnſerat
von Alice ihm ſagte daß ſie ſich wieder vermählt habe und
daß er ſie nur namenlos unglücklich machen werde wenn er
dennoch fortfahre ſie zu ſuchen Da trat eine Pauſe ein

eine ſchreckliche Pauſe Die Aufregung der letzten Zeit
und nun endlich dieſer letzte furchtbare Schlag warfen ihn
auf das Krankenlager Jn einem elenden Wirthshauſe an
der Heerſtraße blieb Lord Aberdeen liegen und er konnte
ſich nur glücklich ſchätzen daß der Wirth menſchlich genug
war ihn dort zu behalten Wochenlang lag er ohne Be
wußtſein aber Jugend und Körperkraft ſiegten und noch

jetzt von augenſcheinlichem Erfolge begleitet Während er
lag war ihm der Gedanke gekommeu ob nicht Alice in
unverſöhnlichem Haß ihm eine unwahre Mittheilung gemacht

Es ſollen namentlich die Sprengel der Bezirksgerichte und ad
gerichte Eger Brüx Leitmeritz böhmiſch Leipa Reichenberg
Budweis und die angrenzenden Sprengel mit Berückſichtigung
Wünſche der Bevölkerung ſowie die Kommunikations und Vep
kehrsverhältniſſe derart umgeſtaltet werden daß die Gericht
ſprengel möglichſt nur die Gemeinden derſelben Nationalität n
faſſen Zu dieſem Behuf wird der Oberlandesgerichtspräſident n
Prag erſucht eine Kommiſſion richterlicher Beamten einzuſetzen
welcher ein Vertreter der Statthalterei und zwei Vertrauen
männer je einer durch Rieger und Schmeykal zu beſtimmen he
uziehen ſind Die zweite Verordnung betrifft die Beſetzung da

Kathoſtellen und die Behandlung der Perſonal und Discipling

angelegenheiten beim Oberlandesgericht zu Prag ſowie de
Beſetzung von Dienſtſtellen bei den Gerichten erſter Jnſtanz un
den Staatsanwaltſchaften Böhmens

Frankreich
Paris 5 Februar Die Broſchüre Stoffels will noß

immer nicht zur Ruhe kommen Das Journal des Debats
meint heute der auf ElſaßLothringen bezügliche Theil ſei Utoph
der Reſt eine falſche und gefährliche politiſche Theorie Auch ohn
die erfolgte Abtrennung beider Länder hätte die Jdee einer Alliqn
zwiſchen Deutſchland und Frankreich gegen Rußland als den e

e Traditionen und Jntereſſen des Landes widerſprechend
trückgewieſen werden müſſen Um zwiſchen Rußland und

Frankreich nicht eine Allianz an die Niemand denke wohl aber
eine Uebereinſtimmung der diplomatiſchen Jntereſſen und dauernd
Sympathien herbeizuführen beſtänden dauernde und allgemeine
Gründe die ſchon vor 1870 exiſtirten und von Niemand beſeitigt
werden könnten

Spanien
Madrid 5 Februar Der Tod des Herzogs von

Montpenſier erfolgte in San Lucas geſtern Abends durch
einen Schlaganfall Außer in der königlichen Familie hat des
Ableben des Herzogs der politiſch längſt todt war keinen Ein
druck gemacht Vor 40 Jahren ſprach von dieſem Prinzen ganz
Europa Der Herzog war ein Sohn König Louis Philipps von
Frankreich der die Schweſter der Königin Jſabella von Spanien
die Prinzeſſin Maria geheirathet hatte Louis Philipp nahm
nämlich an aus der Ehe Jſabella s mit dem Prinzen Franz voni de keine Kinder hervorgehen und dann die ſpaniſch

Königskrond an die Gemahlin ſeines Sohnes fallen Dieſe
Spekulation war aber falſch und der Herzog wurde nichts mehr
und nichts weniger als was er ſchon war Wiederholt wurden
ihm Jntriguen nachgeſagt um die Krone zu erlangen beſonders
nach der Vertreibung Jſabella s und nach dem Tode Alfonſo XII

Portugal
Liſſabon 5 Februar Seit dem kommerziellen Bohykott

Englands liegt der Handel in Portugal ſehr darnieder Die
Geſchäftsleute Liſſabons und Oportos beginnen einzuſehen daß ſie
ſich ſelbſt am Meiſten geſchadet haben Die Zollbeamten haben
wenig mehr zu thun als die herrliche Sonne zu genießen welch
in Liſſabon ſchon jetzt ſo belebend ſcheint wie die Sonne in En
land im Mai Die Hafenbeamten in beiden genannten Städten
drücken die Steuerzahler ſchwer und werden ſie ruiniren falls ſich
der Streit fortzieht Die Zolleinnahmen haben ſich im letzten
Monat ſtark vermindert und dieſem Umſtand iſt es auch zuzu
ſchreiben daß die patriotiſche Liga auf ihrer Verſammlung in
Oporto nicht recht wußte wie ſie ihre Rache an England kühlen
ſollte Die Studenten veraulaßten mittlerweile nach Herzensluſt
Kundgebungen

Orient
Sofia 5 Februar Jn verwichener Nacht iſt thatſächlich

ein Umſturzverſuch vorgekomimen Es haben neue zahlreich
Vexhaftungen ſtattgefunden die ſich laut Depeſche des Korre
ſpondenten der Frankf Ztg auf 70 belaufen Ein Sofianer
Blatt die Swoboda ſagt die Unterſuchung gegen Pauitza
werde ſehr intereſſant ſein Sie beweiſe jetzt ſchon daß Rußland
unermüdlich darin iſt Bulgarien zu ſchaden Der hieſie Poltzei
präfekt hat ſeine Entlaſſung nachgeſucht und erhalten

Preußiſcher Landtag
Original Bericht des General Anzeiger

Haus der Abgeordneten
10 Sitzung

J Berlin 5 Februar
11 Uhr Die zweite Etatsberathung wird fortgeſetzt mit dem

Spezialetat der indirekten Steuern
Abg v Heydebrand Ekonſ hat verſchiedene Wünſche für die

Contingentirung der Branntweinproduktion auf die ländlichen Brenne
reien und tritt den in freiſinnigen Blättern gebrachten Behauptungen
entgegen daß den Brennern ein Geſchenk durch die neue Brannkwein
ſteuer gemacht ſei

Abg v Meyer Arnswalde konſ beklagt die beſtändige Zunahme
der Stempelabgaben Dieſe Abgaben laſten hauptſächlich auf dem
Grundbeſitz gehen hervor aus Nothverkäufen und ſind alſo kein gutes
Zeichen für die Lage des Grundbeſitzes Namentlich wird aber den
öffentlichen Feuerſozietäten gegenüber eine recht bebenkliche Fiskalitaät
gezeigt

Finanzminiſter v Schol z Mit der Zunahme der Stempelabgaben
hat die Fiskalität gar nichts zu thun den öffentlichen Sozietäten
gegenüber iſt immer Wohlwollen beobachtet worden

Abg Lohren freikonſ weiſt bei den Einnahmen aus Brücken
Fähr Hafengeldern Schleuſen und Kanalgefällen darauf hin daß die
kleine Schifffahrt heute ſehr benachtheiligt werde Die kleinen Finow
kanalſchiffer erhalten eine ganz gefährliche Konkurrenz durch den neuen
Oder SpreeKanal wo Kähne von dreifachem Umfang der Finowkähne
den gleichen Zoll wie dieſe zahlen

Finanzminiſter v Scholz Soweit begründete Klagen vorgebrach
werden ſoll Abhilfe erfolgen aber es wird wohl bei der Konkurren
der großen und kleinen Schiffe gehen wie immer bei neuen Verkehrs
einrichtungen die kleineren Fahrzeuge werden gegenüber den großen

vielfach im Nachtheil ſein e neDie Abgg Schmid und Graf Hohenzollern bitten um die Be
ſeitigung gewiſſer Branntweinabgaben für Hohenzollern da dieſe Ab
gaben nach der gegenwärtigen Geſetzgebung eine empfindliche Doppel
beſteuerung darſtellen

Finanzminiſter v Scholz hofft daß die gewünſchte Aenderung bei
der Reform der Gewerbeſteuer wird ſtattfinden können Der Reſt des
Etats der indirekten Steuern wird debattelos erledigt Beim Etat des
Miniſteriums für Handel und Gewerbe wünſcht

Abg Langerhans freiſ daß die für die Unfallverhütungs
Ausſtellung errichtete Maſchinenhalle nicht abgebrochen werde es wart
gut wenn der Staat das Gebäude erwerben wollte

Geh Rath Lehnerdt äußert ſich ablehnend da die Maſchinenhalle
nicht Staatszwecken diene

Auf eine Anfrage des Abg Friedberg natlib wird vom Re
S erwidert daß die Publikation der Ueberſicht der vom

taate gewährten Zuſchüſſe zu den Handwerkerſchulen nicht hat bewirkt

werden können da die Arbeiten noch nicht vollendet ſind
Abg Dr Dürre natlib wünſcht daß die techniſchen Mittelſchulen

Staatsanſtalten werden mögen und die Fachklaſſen welche heute mit
den lateinloſen Realſchulen verbunden ſind von dort losgelöſt werden
Am beſten geſchehe dies wenn die Fachklaſſen vom Unterrichtsminiſte

um ihn von ſich zu halten Fortſetzung folgt rium auf das Handelsminiſterium übernommen würden
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Mt 32 Freitag GeneralAnzeiger fur Hanne und den Saalrreis
T Sag konſ wünſcht daß der Sonntagsunterricht in der

erſchule in Dortmund aufhöre Es wäre gut wenn der
Wer Somntagsunterricht beſeitigt werden könnte
janzt Rath Lüders antwortet daß an der Dortmunder Schule an

So Eberty freiſ meint ohne Zuhilfenahme der Sonntage ſeiSühne ſcllunterricht gar nicht durchführbar

d r Ludowieg natlib iſt ebenfalls der Anſicht daß der Sonn
u gut entbehrlich ſei Es wird nöthig ſein Strafbeſtimmungen

as dicſenigen geſetzlich feſtzuſtellen welche die Sonntagsſchulen zu be
Den unterlaſſen obwohl ſie dazu verpflichtet ſind Das Kammer

m hat polizeiliche Strafbeſtimmungen wegen ſolcher Verſäumniſſe
z unzuläſſig erachtet und durch dieſen Beſchluß wird die Organiſation

al tbildungsſchulen ganz in Frage geſtellt
der h Rath Magdeburg Die Regierung wird nach AushilfeKteln dieſem unleugbaren Uebel gegenüber ſuchen Es iſt ja die

Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß die Sache auch ohne Geſetz ge
en kannr Shm elzer natlib iſt für die Beibehaltung des Sonntags

terrichtes in den Fortbildungsſchulen Ein guter Unterricht führt
ucht von der Kirche fort ſondern zur Kirche hin
n Abg Pleß Ctr Der mangelhafte Beſuch der Fortbildungs

ulen hat ſeinen Grund in der mißlichen Lage des Handwerks das
beſonders unter der Konkurrenz der Strafanſtalten zu leiden haben d Jazdzewsky Pole beklagt ſich daß in Polen die Fort
bildungsſchulen nicht zur Förderung der Wiſſenſchaft ſondern zur Ger
maniſtrung benutzt würden

Abg Ritter freikonſ bittet die Regierung die Einführung der
Holzſchnitzerei und der Möbelfabrikation bei der Bevölkerung des Eulen

irges ördernoch i Liders weiſt darauf hin daß die Schwierigkeiten ſehr

m J wird der Etat des Handels miniſteriums genehmigt und
ebenſo der Etat des Bureaus des Staatsminiſteriums

Rächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Etat und Antrag Brömel
reiſ betr Reform der Eiſenbahntarife

Zur Wahlbewegung
Dresden 5 Februar Die hieſigen Sozialiſten be

ſchloſſen den Wahltag als F eiertag zu erklären behufs Beför
derung der Wahl ihres Kandidaten

Poſen 5 Februar Der Aufruf der Polen zur Reichs
tagswahl wird ſoeben veröffentlicht Er fordert auf möglichſt
viel Polen in den Reichstag zu ſchicken behufs Wahrung der
geiſtigen und wirthſchaftlichen Jntereſſen des Polenthums aller
Geſellſchaftsklaſſen Die Polen wollten ſtets Polen und Katholiken
ein und bleibenen auer 5 Februar Die Konſervativen ſtellten nunmehr
endgiltig Major v Mutius auf und rechnen bei der Stichwahl
anf die Katholiken die 35 Procent der Bevölkerung ausmachen

Vielefeld 5 Februar Jn der heutigen konſervativen
Wählerverſammlung die wie wir bereits in geſtriger Nummer
meldeten zur Aufſtellung des Herrn Landraths v Ditfurth
als Reichstagskandidaten für diejenigen Konſervativen welche mit
der Kandidatur v Hammerſtein nicht einverſtanden ſind führte
gab Herr v Ditfurth im Laufe der Verhandlungen auch eine Dar
ſtellung derjenigen Vorgänge welche zur Mißbilligung der Kan
didatur Hammerſtein durch den Kaiſer geführt haben
Wie Herr v Ditfurth mittheilte erhielt er kurz nach der Aufſtellung
v Hammerſteins eine ganze Anzahl von Anfragen ausländlichenKreiſen
die ſich bei ihm Gewißheit darüber verſchaffen wollten ob die Kandidatur
von Hammerſtein auch im Einklange mit den Jntentionen des
Kaiſers insbeſondere auch mit der kaiſerlichen Kundgebung vom
2 Oktober v J ſtehe Herr v Ditfurth ſetzte von dem Jnhalte
dieſer Schreiben Herrn Geheimrath Prof Dr Hinzpeter in Kennt
niß der eine Anfrage an den Kaiſer richtete worauf jenes viel
beſprochene Telegramm des Kaiſers eintraf welches ſich im Be
ſitze des Landraths v Ditfurth befindet und von deſſen Ver
öffentlichung derſelbe nur abſieht weil er es nicht für thunlich
hält die in einer gewiſſen Erregung abgefaßte ſcharfe kaiſerliche
Mißbilligung der Oeffentlichkeit zu übergeben

Eſſen a d Ruhr 5 Februar Die nationalgeſinnten
Arbeiter treten für den Bergmann Pohlmann Alteneſſen die
Antiſemiten für den Redakteur Leuß Hannover in den Wahl
kampf

Stuttgart 5 Februar Redakteur Spangenberg
wurde heute vom hieſigen Amtsgericht verhaftet auf Antrag der
Ravensburger Staatsanwaltſchaft wegen Weigerung über den Ein
ſender eines Wahlbeeinfluſſungsbriefs des Oberamts
richters von Riedlingen Zeugniß zu geben

Lokales
Halle a den 6 Februar

J Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthums
Verein Jn der vorgeſtern abgehaltenen Sitzung machte Herr Dr Kohl
mann intereſſante Mittheilungen aus dem Leben des Friedemann
Bach Dieſer älteſte Sohn des großen Sebaſtian Bach bekleidete
von 1746 64 in unſerer Stadt das Amt des Organiſten und Muſik
direktors an der Marktkirche und iſt zum Unterſchied gegen ſeinen
Vater als der halliſche Bach bekannt 1751 verheirathete er ſich mit
der Tochter des Pfänners und Acciſe Einnehmers Georgi und kam
dadurch in Verwandtſchaft zu mehreren der angeſehenſten und wohl
habendſten Familien der Stadt Jhm ſelbſt ſcheint es jedoch nicht zum
Beſten gegangen zu ſein ſeine Einnahmen waren nicht ſehr bedeutend
ſo daß er 1761 als er ſich durch die Kriegskontribution zu ſtark belaſtet
glaubte um Gehaltserhöhung jedoch ohne Erfolg einkam Die Un
zuträglichkeiten zwiſchen dem Künſtler und dem Kirchen Kollegium
ſcheinen ſich gemehrt zu haben denn 1764 verließ Bach unſere Stadt
unter freiwilliger Aufgabe ſeines Amtes und ſtarb nachdem er in
Braunſchweig und Leipzig ſich auſgehalten am 1 Juli 1784 zu Berlin
in Elend und Dürftigkeit Hinſichtlich ſeiner Tochter iſt uns aus
halliſchen Akten bekannt daß ſie eine arme Soldatenfrau an einen
Musketier Schmidt in Berlin verheirathet war Weiter legte Herr
Oberſt v Borries der Verſammlung eine größere Zahl von prä
hiſtoriſchen Fundſtücken vor welche in der Nähe von Deder
ſtedt gefunden und dem hieſigen Provinzial Muſeum zum Geſchenk
überwieſen worden ſind Darauf hielt Herr Prof Dr Hertzberg
einen eingehenden Vortrag über Halliſche Zuſtände am Ende
e ſechzehnten Jahrhunderts welche eine Fülle anziehender
Erſcheinungen bieten Zum Schluß der Verhandlungen wies Herr
Dr Kohlmann darauf hin daß eine ſich bei Dreyhaupt findende
bisher durch keine Urkunde beglaubigte Nachricht über den Ankauf von
22 Häuſern in der Schimmelgaſſe auf dem Neumarkt zur Befeſtigung
der Moritzburg nach der Seite des Jägerberges hin jetzt ihre Be
ätigung durch eine von ihm im Magdeburger Archiv entdeckte Urkunde
gefunden habe

J FrauenVerein für Armen und Krankenpflege Zum
Beſten dieſes Vereins hielt geſtern Abend Herr Prof Dr Kaußſch
einen Vortrag über die Ruinen von Ninive und Babylon Der
Redner wies zunächſt darauf hin daß im Laufe unſeres Jahrhunderts
jene gewaltigen Reſidenzen orientaliſcher Könige längſt vergangener
Jahrhunderte geradezu erſt wieder entdeckt wurden nachdem wirklich
jede Spur ihrer Lage vergeſſen worden war Seit etwa 50 Jahren
iſt nun Dank der mit vielen Schwierigkeiten verbundenen emſigen
Forſchung gar reiches geſchichtliches Material aus jenen Ruinenſtätten
zu Tage gefördert welches an pin die auf uns gekommenen
AtteraturDenkmäler der Griechen und Römer ſogar weit übertrifft
Die Entzifferung der Jnſchriften welche uns aus jenen entlegenen
Zeiten auf den Wänden der Königspaläſte und der Felſen auf Thon
Täfelchen und Chylindern erhalten ſind ſtellt eine gewaltige Probe und
ein außerordentliches Denkmal menſchlichen Scharfſinns und mühſamer
Geiſtesarbeit dar Der Jnhalt der zahlreichen zum großen Theil in
Medaiſchen Muſeen vor der ren durch die Elemente und des
Nenſchen Hand geſicherten Jnſchriften bietet nicht blos dem Hiſtoriker

eine Fülle von Material über jene gewaltigen Reiche der Vorzeit dem

Sprachforſcher Anregung und Stoff zu immer neuen Studien ſondern
auch der Theologe findet in ihm manche Beziehung religiöſer An
ſchauungen des Alterihums beſonders in denen der Juden ein Um
ſtand der die Bedeutung des Studiums jener Alterthümer ſelbſt für
unſere religiöſen Anſchauungen deutlich hervorhebt

Submiſſivn Nach einer Bekanntmachung der Königlichen Eiſen
bahn Bauinſpeltion Cöthen Leipzig ſind die Klempnerarbeiten
zu den Bahnſteighallen für den Umbau Bahnhof Halle zu vergeben
Vreisverzeichniß Bedingungen und Zeichnungen ſind gegen Einzahlung
von 1 Mk von genannter Jnſpektion zu beziehen die Angebote bis zum
24 d M einzuſenden

H Verein für Zucht und Schauſtellung von Rafſehunden
Cäſar Jn der vorgeſtern erfolgten Sitzung kam der jüngſt vonanderer Seite geäußerte Wunſch paß in Zukunft hierorts alle Hunde

an der Leine geführt werden ſollen zur Sprache und ward dabei auf
eine von dem Herrn Oberpräſidenten der Provinz Weſtfalen für dieſes
Gebiet erlaſſene und mit dem 1 Januar 1890 in Kraft getretene
Polizeiverordnung die Hunde deren Benutzung 2ec betreffend hinge
wieſen Jn Anbetracht ſeiner hervorragenden Verdienſte auf kyno
logiſchem Gebiete iſt der in Zoologen Kreiſen weit und breit bekannte
Herr Profeſſor Dr phil Karl Freytag Halle zum Ehrenmitgliede
ernannt worden An die Vorführung der ausgeſtellten Hunde ſchloß
ſich eine Abhandlung über Pflege der Hunde an

Stadt Theater Als Fremdenvorſtellung gelangt am nächſten
Sonntag Nachmittag Anzengrubers Schauſpiel Der Pfarrer von
Kirchfeld bei halben Preiſen zur Aufführung Hierauf wird zum
24 Male die Puppenfer gegeben

Das Damen Trompetercorps Hanſa wird laut Anzeige
in vorliegender Nummer heute Donnerstag und morgen Freitag im
Neuen Theater auftreten Wie wir hören folgt das Corps demnächſt

einem Engagement nach San Francisko auf ein ganzes Jahr unter
ſehr günſtigen Bedingungen

Ein ,ſchwerer Diebſtahl in des Wortes eigenſter Bedeutung
wurde in vergangener Nacht ausgeführt Der Wächter W traf gegen
10 Uhr in der Wuchererſtraße einen Mann der anſcheinend einen
ſchweren Gegenſtand in einem Sacke trug was ihm verdächtig vor
kam Er hielt ihn an und fand in dem Sacke ein eiſernes Cent
nier Gewicht Da daſſelbe augenſcheinlich geſtohlen war ſo verhafteteder Wächter den Mann der als der Knecht Th aus Giebichenſtein

rekognoszirt wurde Auf dem Transport nach der Polizeiwache wider
ſetzte er ſich thätlich gegen die Wächter geſtand aber ſpäter zu das
Gewicht auf der Bahn geſtohlen zu haben

Von einem Hunde anugefallen Am Montag wurde die
12jährige Tochter des Barbier F in Bruckdorf von einem großen
Hunde welcher nicht an die Kette gelegt war angefallen und durch
Biſſe im Geſicht derartig zugerichtet daß das Fleiſch der einen Wange
herabhing Das Kind mußte ſofort hierher in ärztliche Behandlung
gebracht werden

Unfall Beim Abbruch eines Maſchinenſchuppens auf hieſigem
Bahnhofe kam geſtern der dabei beſchäftigte Arbeiter K von hier nicht
unerheblich zu aden indem er von einem herabfallenden Stück Holz
im Geſicht getroffen wurde Ein Naſenbeinbruch war die Folge
des Unfalles

Jn die Hobelmaſchine gerathen Der Maaſchinenarbeiter
H von hier gerieth geſtern bei ſeiner Beſchäftigung an der Hobel
maſchine mit der rechten Hand in das Getriebe derſelben wobei ihm
zwei Finger ſchwer verletzt wurden

Poſtaliſches Nach einer Bekanntmachung des Kaiſerlichen Poſt
amtes Nr 1 dürfen den Packetbeſtellern auf ihren Beſtellungs
fahrten Packete ohne Werthabgabe bei der Poſtanſtalt übergeben werden
Es iſt auch geſtattet bei der Poſtanſtalt die Abholung von Packeten
aus der Wohnung ſchriftlich zu beſtellen Für derartige Beſtelcſchreiben
oder Beſtellkarten kommt eine Gebühr nicht zur Erhebung dieſelben
können in die Briefkaſten gelegt oder den beſtellenden Boten mitgegeben
werden Die Packetbeſteller nehmen die Packete entweder innerhalb
der Häuſer ſelbſt welche ſie zum Zwecke der Beſtellung bezw Abholung
betreten oder an denjenigen Stellen entgegen wo ihr Fuhrwerk
jeweilig hält Die Gebühr für Einſammlung der Packete beträgt 10 Pfg
für jedes Stück

Gemeindevertretung zu Giebichenſtein Aus den Be
ſchlüſſen der am Dienstag ſtattgehabten Sitzung ſei Folgendes hervor
hoben Die Wahl der Gemeinde Einkommenſteuer Einſchätzungs
Kommiſſion pro 1890/91 fiel auf die Herren Badebeſitzer Thiele Kauf
mann Lüderitz Geppert Kaufmann Ehrlich Bauunter
nehmer Leetſch Oekonom Reinicke Reſtaurateure Pippel und Spengler
ſowie Kämmerer Rudloff in die Etats Kommiſſion für dasſelbe Ge
ſchäftsjahr wurden gewählt die Herren Rudloff Geppert Ehrlich
Thiele Rentier Reichardt Profeſſor Dr Wangerin Oekonom Banſe
Kupferſchmiedereibeſitzer Götze und Gemeindevorſteher Stridde Herr
Lehrer emer Senff wurde zum Armen Kommiſſionsmitgliede an Stelle
des ausgeſchiedenen Herrn Oberſtlieutenaut z D von Lochow Herr
Dampfſfſchiffbeſitzer H Köcker jun zum Schiedsmann des II Bezirks
an Stelle des Herrn Fabrikanten Jſenſee deſſen Wahlperiode abge
laufen iſt und welcher eine Wiederwahl abgelehnt hat beſtimmt Außer
dem fand die Vorberathung der umgearbeiteten Hundeſteuer Ordnung
und die Prüfung der Waſſerverſorgung des Friedhofes durch die dazu
ernannten Kommiſſionen ſtatt

Abſchiedsfeier Der konſervative Verein für Halle
a d Saale und den Saalkreis gedenkt am 25 Februar Abends
im Prinzen Karl eine Abſchiedsfeier zu Ehren ſeines langjährigen
hochverdienten Vorſitzenden Herrn Oberlehrer Paſtor Palmié zu ver
anſtalten Alles Nähere wird ſpäter bekannt gegeben werden

Gerichts Zeitung
Verhandlungen des Schwurgerichts zu Halle a S

am 5 Februar 1890
Nothzucht Unzüchtige Handlung Verſuchte Nothzucht

Zur Verhandlung ſtanden heute drei Sittlichkeitsverbrechen und
zwar wider 1 den Muſikgehülfen Eduard Schneiderheinzl am
14 November 1864 in Selingsſtädt bei Grimma geboren wohnhaft
zu Delitzſch wegen verſuchter Nothzucht die Verletzte war hier die un
verehelichte 2 den Handarbeiter Karl Ernſt Hütel aus Schkeu
ditz geboren am 29 Mai 1869 in Schkeuditz wegen gewaltſamer Vor
nahme unzüchtiger Handlungen an einer Frauensperſon die Geſchädigte
war in dieſem Falle die unverehelichte und 3 den Dienſtknecht
Hermann Sommer aus Pohritzſch am 5 Mai 1870 ebendaſelbſt
geboren wegen Nothzucht begangen an der unverehelichten G Die
Verhandlungen fanden ſämmtlich unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtatt Bei der jedesmaligen Urtheils Verkündigung wurde dieſelbe
wieder hergeſtellt Schneiderheinzl wurde des ihm zur Laſt ge
legten Verbrechens für ſchuldig befunden und unter Auferlegung der
Koſten mit 6 Monaten Gefängniß beſtraft Jn Rückſicht auf die bis
herige Unbeſcholtenheit des Angeklagten und ſein Geſtändniß waren
demſelben mildernde Umſtände zugebilligt andererſeits aber auch die
rohe Handlungsweiſe einem jungen Mädchen gegenüber in Erwägung
gezogen und die niedrigſte Strafe um 3 Monate erhöht Der An
geklagte Hütel wurde der gewaltſamen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen an einer Frauensperſon für nichtſchuldig befunden und davon
freigeſprochen hingegen wegen vorſätzlicher Körperverletzung mittelſt
einer das Leben gefährdenden Behandlung unter Annahme mildernder
Umſtände zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Der dritte Ange
klagte Dienſtknecht Sommer ward ebenfalls des Verbrechens gegen
8 176 Abſ 83 für überführt erachtet und unter Zubilligung mildernder
Umſtände mit 6 Monaten Gefängniß beſtraft

Elberfeld 5 Februar Gattenmörder Ziethen Rechts
anwalt Dr Friedmann aus Berlin hat heute bei der hieſigen Staats
anwaltſchaft die Wiederaufnahme des Verfahrens gegen den
1884 zum Tode verurtheilten und zu lebenslänglichem Zuchthaus be
gnadigten Gattenmörder Barbier Albert Ziethen dahier beantragt
Als Thäter werden bezeichnet der frühere mitangeklagte Lehrling Wil
helm und ein alter Zuchthäusler

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger
Die bnlgariſche Verſchwörung

V Belgrad ebruar 10 Uhr 26 Min Vorm
ier ei ende Berichte aus Sofia beſagen die Ver
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Unterſuchung Bei dem gleichfalls verhafteten Matheew
wurden iefe gen welche zur Evidenz beweiſen
daß eine Verſchwörung gegen den Fürſten vorlag d
den nächſten Tagen ſollte der Putſch ſtattfinden Man
vergleiche unter Polit Ueberſicht Orient Anm der Red

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Hamburg 5 Februar Abends ie Arbeitseinſtel

lung der hieſigen Schiffszimmerleute wurde in einer geſtern
Abend ſtattgehabten Verſammlung der Schiffszimmerleute in
geheimer Abſtimmung mit 280 gegen 128 St für beendet
erklärt Die Schiffszimmerer nehmen das Anerbieten der Werft
beſitzer an vom 1 März bis 27 Oktober einen Stundenlohn von
45 Pfg vom 28 Oktober bis ultimo Februar einen ſolchen von
48 Pfg einzuführen

Stuttgart 5 Februar Abends Unter Zurückweiſung der
Angriffe der Frankfurter Zeitung gegen die Rede Miquels
ſagt der Staatsanzeiger Der Satz Miquels daß der
Friede 1887 gefährdet geweſen ſei unanfechtbar Die Lage ſei
hente dieſelbe die Bedrohung des Friedens ſei zwar keine agkute
aber eine chroniſche deshalb zeuge es von wenig Verſtändniß der
Lage wenn die Demokratie im Süden Dentſchlands welcher einem
Anprall am erſten ausgeſetzt ſei eine Schwächung der Militär
macht ſei es quantitativ ſei es qualitativ durch Herabſetzung
der Präſenzzeit verlange

Paris 5 Oktober Abends Wie das Journal Le Patriote
meldet ſoll bereits heute Abend der Beſchluß des Unterſuchungs
richters ergangen ſein nach welchem die in der Angelegenheit der
Société des Métaux verwickelten Perſonen Hentſch Laveſſyère
und Secretan vor das Zuchtpolizeigericht verwieſen werden
Die Betheiligten fürchten daß der Hauptangeklagte Hentſch durch
ſeine Haltung während des Prvzeſſes weitere Perſönlichkeiten
belaſten werde

Der Plan für Vergrößerung der Kriegsmarine
im nächſten Jahre umfaßt 10 Panzerſchiffe 11 Kreuzer 2 Torpe
dokreuzer 5 Torpedoaviſos 2 Panzerkanonenboote 1 Transport
aviſo und 47 Kanonenboote

Der Appell Gerichtshof hat Laguerre und Habert die
Ausübung ihres Berufes als Advokaten dem erſteren auf ſechs
Monate dem letzteren auf einen Monat entzogen wegen der von
ihnen im Cirque Fernando gehaltenen Reden gegen den General
prokurator Beaurepaire

Vermißter Dampfer
Schleswig 5 Februar Der Tonninger Dampfer

Emma iſt auf der Heimfahrt von England mnth
maßzlich mit Mann und Maus nuntergegangen Das
Schiff ſollte bereits vor acht Tagen eintreffen

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 7 Februar Abends 5 Uhr

und Sonnabend Morgens 9 Uhr Gottesdienſt 10 Uhr Predigt
Wochentags Morgens 7 Uhr und Abends 5 Uhr

Handel und Verkehr
Magdeburg 5 Februar Spiritus Kartoffelſpiritus matt

Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,20 53,60 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34,00 M Ab Speicher unter freie
Vorhaltung der Gebinde nicht gehandelt Getreide Landweizen
192 195 Weißweizen engliſcher glatter Weizen 180 bis
186 M Rauhweizen 174 183 Roggen 175 182 Chevalier
gerſte 200 215 Landgerſte 190 200 Hafer 168 176 M für
1000 Kilogr Zucker Melis I 25,00 Feſt 92proz Kornzucker
15,90 16,15 88proc do 15,20 15,45 Feſt

Hamburg 5 Februar Spiritus ſtill per Februar 218 Br
per März 212 Br per April Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br

Getreide Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 186 200
Roggen loco ruhig mecklenburg loco neuer 180 188 ruſſ loco ruhig
123 126 Hafer ruhig Gerſte ruhig Wetter Naßkalt neblig
Zuckermarkt Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 889 Rendement
neue Uſance frei am Bord Hamburg per Februar 11,75 per März
11,95 per Mai 12,20 per Auguſt 12,55 Stetig

Marktbericht
Donnerstag den 6 Februar

Eier pro Mandel 1,20 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,25
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50
Sellerie pro Mandel 1,00 1,10
Wirſingkohl pro Mandel 1,20
Weißkohl pro Mandel 1,30Rothkohl pro Mandel 1,50 1,80
Kohlrüben pro Mandel 0,80
Mohrrüben pro Mandel 0,15
Rothe Rüben pro Mandel 1,00
Aepfel pro Mandel 0,40 0,70Pflaumenmus pro Pfund 0,25
Preiſelbeeren pro Pfund 0,25 s
Honig pro Pfund 0,80Kapaunen pro Stück 2,50 2,75
Junge Hähne pro Stück 175 225

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 6 Februar
Preiſe p 1000 Ko Netto

Weizen beſſere Stimmung feinſt märk bis 202 Roggen ruhig 183 187Gerfte matter Mittelſorten feſt beſſere Sorten gefragt Brau

192 213 Futter 140 bis 168 Hafer feſt 170 175 Mais
136 150 Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 1771883
Kümmel excl Sack p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100
K Netto Halleſche prima Weizen feſt 41 42,00 abfallende Sorten
billiger

Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten ohne Angebot

Futterartikel feſt Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie
10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,50 9,75 Weizengrieskleie 9,50 bis
9,75 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 33,50 35,50 Rüböl 68 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
ſtill Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54 mit 70 M
Verbauchsabgabe 34,50 M

Berliner Vörſe
Mittwoch 5 Februar

Anfangscourſe

Credit 179,90 Bochum Guß 238,75Franzoſen 94 75 Hibernig 220,75Lombarden 59,50Muarienburg Mlawka 58,30
Disconto Commandit 246,90 Oſtpreuß Südbahn 87,80
Darmſtädter Bank 179,90 Dux Bodenbach 215,75
Dresdner Bank 186,60 Elbetha l 100 40Handels Geſellſchaft 198,75 Gotthardtbahn 178,25
Nationalbank f D 163,90 Warſchau Wien 197,90
Internationale Bank 140,50 Nordd Lloyd 1093,10

ortmunder Union 117,75 400 Ungarn 99,60Laurahütte 169,75 Ruſſiſche Noten 222,75
Tendenz ſtill

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
T

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausfſichtliches Wetter am 7 Febrnar

Bei veränderlicher Windrichtung Fortdaner des vor
wiegend trüben Wetters mit leichtem Froſt Geringe Nieder

haftung Panitzas ziehe immer weitere Kreiſe in die ſchläge nicht ausgeſchloſſen

S
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im sämmtlichen auf das Glänzendste decorirtenm Räumen
Beginn der Festlichkeiten 8 Vhr

Um 9 Uhr Grosser Künstler Festzug mit VUeberraschungen Die Göttin
Fortuna aus der Höhe herabschwebend streut ihre Gaben über die Ver
sammelten aus Vorstellung auf der Bühne ausgeführt von sämmtl Künstlern u S W u S W

Näheres besagen die Abend Programme

Ununter brochen Ballimusik von zwei Orchestern
Bemaskirung freigestellt das zu ei

c 5 NeiS Der Eintritt in den Festsaal und zum l Rang ist nur im Maskenkostüm oder im lege
S bBallanzug mit Maskenabzeichen gestattet Maskenkostüme Dominos Gesichts lieben ſol

masken u s w sind im Theater zu haben wäre unFür Diejenigen welche sich erst im Theater umkleiden wollen ist der Eingang von der Louisenstrasse aus re
Eintrittspreis zum Saal und I Rang An der Abendkasse für Herren 3 Mark für Damen 50 Mark im Vorverkauf im nicht

Directionsbüreau des Walhalla Theaters und in den bekannten Vorverkaufsstellen für Herren 2 Mark für Damen 1 Mark Rinne ganze e
Loge für 6 Personen 20 Mark Pür Zuschauer ist ausschliesslich der II Rang bestimmt und beträgt der Eintritt 1 Mark r m

Die AbencdkKasse ist von 7 Uhr an geöffnet e
Laß

S er S6 G arJ W J S W W 2 W W zur NeieMw 30 NuKriegerverein zu Halle a Se Walhalla Theater Hohenzollernm e
Sonntag den 9 Februar von Abends 7 Uhr ahb Direktion Sebald Hubert nündet in den Räumen des Neuen Theater Durchweg neues Programm Sonntag den 9 Februar g B Vmdee

eira Carl Hrg i Welda und Nr Neiß Gr o eheverbunden mit Komischen Vorträgen statt Große Proditrt m r dem geſpannten wo er e mr ein

n en e en Maskenballie Kameraden sowie Freunde un önner des Vereins elzenkünſtler und Vorführu e einenn hierzu v Vorverkauf sind F gerichteter n arg 4 dent tvon heute ab zu haben bei den Kameraden Kurze Gr Stein räulein Anng Koenig S h u die unT Strasse h i Thörmer L indenstr 6 ger Sie Wilhelmshöhe Giebichenſtein nicht ſo
e sowie im Vereinsloka iskellerfs err Feodor Markow i ſ NiemanDer Schule nicht Entwachsene haben keinen Zutritt Gejangs Humoriſt Es ladet ein Der Vorſtand ſeinen

Der Vorstand Mr Valſon und Miß Lindon ſück2ghI A Fischer Vereinshanptmann e x uckzahie Familie Dinus A4 J II R t t zweifeln2000000000000000000000 nete e d e VIedller s Kestauranlt de chz gymnaſtiker wachteS T Minnie Caß 13 Spiegelgafſe 13 h hSUGS heater MiniaturSoubrette De Heute Freitag zu ver

2 d L eng W 3 J lochterDonnerstag den 6 und Freitag den 7 Febr im großarti aſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor I h o n hatte bS W feſtlich earnevaliſtiſch decorirten c großartig nen S rie Ende n n O h O e O S n r
d e W Früh 9 Uhr Welifleisch Abends Wurst und Suppe fuhr dei SD des W oncerte Restaurant und Café De auch aufer dem Hauſe wie ſi
e 2 es Damentrompetercorps Hansa in elegauten Militär h ſelberEinig in ler Ibelt Anfteien nern e B Brechts Restauration nO Einzig in er Ihelt aſteſiendl oſine Concurrenz Thüringer Spezialeſſen Fenlagees r konnte

n 2 F S o 4 c 59 rReichhaltiges Programm kippenbratenm roh Klösven Freitag den Februar vie
3 Anfang 8 Alhr Kbenss Eintrit 50 g n Grosses Schlachtefest inrkauf 3 Stck 1 Mk in den bek Verkaufsſlellen Auf allgemeinen lang geh wozu ergebenſt eingeladen wird men g

gä Wunſch meiner werthen daß ſieU Schle chlefeſt a ReSchlachtefeſt ſt f x Kö DoktorSchlettam e L Gaſthof zu den drei Königen
d lang Sonntag den 9 Februar Abends 7 Uhr Morgen Freitag Abd Schlachtefeſt er großer Narrenabend ſagte

Großer friſche hansſchlacht Franz Vater nVolks Hasken Ball t ewozu freundlichſt einladet Gust Friedrich Bärgaſſe e G theilinn C Wernicke T kg ah Masken Anzüge von Mittag an im Fokale De ä i ſ f G JoſepſelbſtZum Maskenball S Böneffz für Echmund Doss e

emmler s Restaurant et Sadet ein Kehnling zufort42a W uchererstr 422 8 11 11 rei ag en 7 d Ats
Freitag den 7 Februar t o könntVetter s Restauration Die Fledermaus nehlaehtefest am Freitag den 7 Februar G eherFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends ff Bratwurſt und SuppeEs ladet ganz ergebenſt ein e l große r Rarrenabend S
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